
Herausgeber:
Magdeburger Zwickmühle  Telefon: (03 91) 5 41 44 26

Politisch-Satirisches Kabarett Fax: (03 91) 5 41 99 81

Leiterstr. 2a, 39104 Magdeburg www.zwickmuehle.de 
  
Kartenvorverkauf:
Leiterstraße 2a, Montag bis Freitag 11.00– 18.00 Uhr
Kartenvorbestellungen können telefonisch oder 
über unsere Website  vorgenommen werden.

Liebe Kabarettfreunde,
Ihre Eintrittskarte berechtigt Sie am Tage der
Veranstaltung die Tiefgarage des MARITIM- Hotels 
zum halben Preis zu nutzen.
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Spielplan Mai 2012 Spielplan Juni / Juli 2012

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt: 
Die „Zwickmühlenkneipe“ 
öffnet für unsere Gäste zu 
den Veranstaltungen.

Unsere ABO-Card ist da !

Genießen Sie 5 Vorstellungen 
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„ … stark sind sie, wenn Pölitz in die 
Klavier tasten greift und Bach die Couplets 
zum Strahlen bringt. Wie sie Angela Merkel 
als  Fukushima-Geisha die Energiewende besingen 
läßt … und zur Melodie von Nana Mouskouris Schlager ,Heut‘ verlosen sie 
Athen‘ das ,Protektorat Ouzo‘ ausruft, das ist ganz große Kleinkunst.“
(Darmstädter Echo)

„Pölitz und Bach – ein unschlagbares Duo. Zum einundzwanzigsten Mal 
 begeisterte das Ensemble ‚Magdeburger Zwickmühle‘ das Oltner Publikum.  
 … Wie immer ist das Programm gespickt von Seitenhieben auf Politiker jeder 
Coleur. Und natürlich auch topaktuell.“
(Oltner Tagblatt) 

„Die Wahrheit und die Lüge als Thema ziehen sich wie ein roter Faden vom 
ersten Auftritt bis zum Schlussabgang durch das Geschehen. Dieser rote 
Faden ist gespickt mit intelligenten Geistesblitzen, ungeahnten schauspie-
lerischen Fähigkeiten und hervorragend  intonierten Liedern.“
(Magdeburger Volksstimme)

„Kabarett vom Feinsten. Zwischen bissig und böse, sarkastisch und intel-
ligent schickten Marion Bach und Hans-Günther Pölitz die Zuhörer in ein 
Wechsel bad der Gefühle. Das Publikum bedankte sich mit lautstarkem, 
rhythmischem Applaus …“
(Weser-Kurier)

Eintrittspreise:
pro Person   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 € 
Rentner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,50 €
Arbeitslose, Schüler, Studenten . . . . . . . . . . . . . 10,50 €
ALG II – Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 €
1 Gutschein für Veranstaltungen in der 
„Magdeburger Zwickmühle“  . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 €

2  Mi 20.00 Alles Gift !
   Kabarett Die Kugelblitze 

   mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel

3  Do 20.00 Lügen schaffts Amt    
   mit Marion Bach und Hans-Günther Pölitz

4  Fr 20.00 Lügen schaffts Amt    

5  Sa 20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß
   mit Marion Bach, Heike Ronniger a.G. und Oliver Vogt a.G.

6  So 17.00 Kommt mir doch nicht so!
   von und mit Lothar Bölck a.G.

7  Mo 20.00 Lügen schaffts Amt    

8  Di 20.00 Kommt mir doch nicht so!

9  Mi 20.00 Alles Gift !

10  Do 20.00 Lügen schaffts Amt    

11  Fr 20.00 Alles Gift !

12  Sa 20.00 Mathias Tretter möchte nicht dein Freund sein
   Mathias Tretter

13  So 17.00 Kommt mir doch nicht so!

15  Di 20.00 Es geht schon wieder los
   von und mit Lothar Bölck a.G. und Hans-Günther Pölitz

16  Mi 20.00 Alles Gift !

18  Fr 20.00 Lügen schaffts Amt    

19  Sa 20.00 Lügen schaffts Amt    

20  So 17.00 Kommt mir doch nicht so!

22  Di 20.00 Lügen schaffts Amt    

23  Mi 20.00 Alles Gift !

24  Do 20.00 Lügen schaffts Amt    

25  Fr 20.00 Lügen schaffts Amt    

30  Mi 20.00 Kommt mir doch nicht so!

31  Do 20.00 Gerd Dudenhöffer spielt Heinz Becker: Sackgasse
   Gerd Dudenhöffer  

 1  Fr 20.00 Gerd Dudenhöffer spielt Heinz Becker: Sackgasse
    Gerd Dudenhöffer  

 2  Sa 20.00 Lügen schaffts Amt

 3  So 17.00 Lügen schaffts Amt

 6  Mi 20.00 Alles Gift !

 7  Do 20.00 Kommt mir doch nicht so!  

 8  Fr 20.00 Lügen schaffts Amt

 9  Sa 20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß

 10  So 17.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß

 12  Di 20.00 Es geht schon wieder los

 13  Mi 20.00 Alles Gift !    

 14  Do 20.00 Ich kann doch auch nichts dafür
    Dieter Hildebrandt

 15  Fr 20.00 Ich kann doch auch nichts dafür
    Dieter Hildebrandt

 16  Sa 20.00 Lügen schaffts Amt

 18  Mo 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm    voraufführung  

 19  Di 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm     
    von und mit Lothar Bölck a.G. und Hans-Günther Pölitz

 20  Mi 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 21  Do 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 22  Fr 20.00 Alles Gift !    

 23  Sa 20.00 Lügen schaffts Amt

 24  So 17.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 25  Mo 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 27  Mi 20.00 Kommt mir doch nicht so!  

 28  Do 20.00 Alles Gift !    

 29  Fr 20.00 Lügen schaffts Amt

 30  Sa 15.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

    20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 
 1  So 17.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 4  Mi 20.00 Kommt mir doch nicht so!  

 5  Do 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 6  Fr 20.00 Alles Gift !    

 7  Sa 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 8  So 17.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 11  Mi 20.00 Alles Gift !    

 12  Do 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 13  Fr 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  

 14  Sa 20.00 Bölck & Pölitz – neues Programm  
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zum letzten Mal !
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zum letzten Mal !

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert am 9. 05. in Stendal, 
am 11. und 12. 05. in Mainz, am 13. 05. in Steinbach-Hallenberg 
und am 23. 05. 2012 in Ballenstedt.

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert am 01. 06. 2012 
in Schwarza.

Programmänderungen und Neuigkeiten finden Sie immer aktuell auf www.zwickmuehle.de

GASTSPIEL

GASTSPIEL

GASTSPIEL

GASTSPIEL

GASTSPIEL

SPIELPAUSE 

VOM 15. JULI BIS 6. SEPTEMBER

Unser Büro ist bereits ab 13. August 

wieder für Sie geöffnet!

Lügen schaffts Amt  
mit Marion Bach und Hans-Günther Pölitz
Regie: Rainer Otto

Fotos: Regina Pölitz

Die Kabarettisten wurden ausgestattet von

Alles Gift!  
Kabarett die Kugelblitze
mit Sabine Münz, Lars Johansen 
und Ernst-Ulrich Kreschelständige Gäste in 

der „Magdeburger 
Zwickmühle“

Egal, was wir essen, es ist vergiftet. Zuerst war 
es nur das Fleisch, doch nach Schweinepest 
und Rinderwahn kamen noch Gurken des 
Grauens und Sprossen des Todes auf uns zu. 
Wissenschaftler warnen. Aber kann man sich 
darauf noch verlassen? Denn wer weiß, wo 
die ihren Doktortitel gekauft haben. Und wo-
mit haben sie ihn bezahlt? Der Euro fällt ins 
Bodenlose, seitdem Ir-, Griechenland und 
 Portugal pleite sind. Sind wir nicht alle ein 
bisschen griechisch? Und wenn überall Gift drin ist, warum überleben aus-
gerechnet Pleitebanker, Politikversager und Privatpatienten? Warum plün-
dern sie nur in Tottenham und nicht in Niederndodeleben? Warum werden 
wir rund um die Uhr abgehört und trotzdem kennt sich keiner aus? Wissen 
diese Ratingagenturen auch mal was oder raten die nur?

„Respekt verdienen nicht nur die Akteure Sabine Münz, Lars Johansen und 
Ernst-Ulrich Kreschel, Respekt verdient auch der ,Gift‘- und Gast-Regisseur 
Lutz von Rosenberg Lipinsky. Unter seiner Federführung bringen insbeson-
dere Münz und Johansen Hochgeschwindigkeits-Kabarett auf die Bühne, 
das die Zuschauer immer wieder zu Szenenapplaus animiert.“
(Magdeburger Volksstimme)

„Sowohl die treffsichere politische Satire von Münz/Johansen als auch die 
running gags von Kreschel sorgen für eine derart ausgelassene Stimmung, 
die bei der Thematik des Programms nicht zu erwarten gewesen war. Alle 
Nummern up to date, von Anbeginn an mit Tempo und Spielfreude darge-
boten. Auch die giftigsten Attacken gegeneinander nie ohne Witz und hin-
tergründigem Humor, die drei ,Kugelblitze‘ lassen sich richtig ,hochleben‘.“ 
(kukma.net)
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Fotos: Lars Frohmüller



www.zwickmuehle.de

Mit seinem aktuellen Heinz Becker-
Programm manövriert Gerd Dudenhöffer 
seine Kunstfigur bewusst und sprichwört-
lich in die „Sackgasse“ – nicht mit Vollgas, 
eher mit dem Tempo immer am Limit für 
geistig geschlossene Ortschaften.
Diesmal plakatiert der Kabarettist die in-
tellektuellen Hohlräume, ja die Denkblok-
kade des stoischen Kleinbürgers, schon 
mit dem Programmtitel. Sackgasse. Vor 
einer Betonwand platziert, stellt sich der 
Becker Heinz seinem Publikum. Er trägt 
mal wieder kleinkariert und Mief unter der 
Batschkapp und damit übrigens eine Kopfbedeckung, die seit über dreißig 
Jahren als Markenzeichen par excellence funktioniert. 
Er kommt nicht gleich zur Sache und schon gar nicht auf den Punkt. Schweift 
ab und gerät so mir nichts, dir nichts, von der Belanglosigkeit verdeckt, zum 
Brennpunkt. Eben noch beim Kaninchenzuchtverein vorbei zum Holocaust. 
Trifft ins Schwarze, wenn er die romantisierten Kriegserinnerungen seiner 
Tante mit Gänsehautfeeling einstreut. 
Seine Bühnenwerke um sein Alter Ego sind Ein-Personen-Stücke zwischen 
Theater und Kabarett, ganz in alter Qualtinger-Tradition.

„Kann ich was dafür, wenn Leute, die re-
gieren, nicht wissen, ob Krieg ist, wenn 
es schießt? Ich kann doch auch nichts 
dafür, dass die, die ich wähle, nicht 
gewinnen. Und nie komme ich an den 
heran, der etwas dafür kann, dass ein 
Schwachsinnsbeschleunigungsgesetz 
beschlossen werden soll.“ Scharfzün-
gig nimmt sich Hildebrandt aktuelle 
politische und gesellschaftliche Wid-
rigkeiten vor, für die wir alle nichts 
können. Hellsichtig, schlagfertig und 
unbestechlich! 
Doch meist kommt der große Satiriker 
vom Hundertsten ins Tausendste. Da 
gleicht kein Abend dem anderen. Die 

„Magdeburger Zwickmühle“ hat ihn 
nochmals nach Magdeburg geholt.

„So oder so – Dieter Hildebrandt liefert 
mit diesem Programm mehr als den Gegenwert an angriffslustigem, politi-
schen Kabarett mit hohem Spaßfaktor.“ (SR Kulturradio)

Ein Titel mit gleich drei Unbekannten: Wer ist das Du, was ist ein Freund und 
warum denn nicht? Der gebürtige Würzburger und Wahl-Leipziger fürchtet 
um unser aller Privatsphäre. Man muss Freundschaft heute ganz neu defi-
nieren. Zusammen mit knapp einer Milliarde Menschen können wir jederzeit 
von jedem Ort der Welt ein digitales Poesiealbum mit putzigem Schwachsinn 
füllen. Wir können sogar mit Angela Merkel befreundet sein. 
Mathias Tretter ist fest entschlossen, dem digitalen Wahnsinn etwas 
Handfestes entgegenzusetzen. Er hat zusammen mit seinen beiden Büh-
nenfreunden Ansgar und Rico ein „asoziales Netzwerk“ gegründet. Denn 
das System kann nur mit seinen eigenen Mitteln geschlagen werden: 

 Revolution in Deutschland? Das muss 
eine Facebook-Party sein! Und wenn die 
durch ist, wird der Stecker gezogen: Damit 
Menschen endlich wieder rocken statt zu 
bloggen, litern statt zu twittern, und f…en 
statt zu klicken!!!

Mathias Tretter ist die preisgekrönte intel-
ligente politisch-satirische Geheimwaffe. 
Der allerersten Riege der „Jungen Wilden“ 
im bundesdeutschen Kabarett nun bald 
mal entwachsen fordert er sehr gereift 
Geist und Lachmuskeln gleichzeitig. 

Gerd Dudenhöffer

Gerd Dudenhöffer spielt Heinz Becker: Sackgasse  
Donnerstag, 31. Mai, und Freitag, 1. Juni, jeweils 20 Uhr

Dieter Hildebrandt

Ich kann doch auch nichts dafür  
Donnerstag, 14. Juni, und Freitag, 15. Juni, jeweils 20 Uhr

Mathias Tretter

Mathias Tretter möchte nicht dein Freund sein  
Sonnabend, 12. Mai, 20 Uhr

SONDER-GASTSPIEL

SONDER-GASTSPIEL

GASTSPIEL

Die Geschichte der Frau war 
schon immer voller Missver-
ständnisse. Deshalb wollen wir 
der „Miss“ bei unserer Damen-
wahl etwas mehr Verständnis 
verschaffen. Erleben Sie mit uns 
den Amtsmissbrauch im Krisen-
gebiet mit haarsträubendem 
Blick Angies in die Zukunft, um 
festzustellen, dass man in der 
heutigen Gesellschaft eine 
Bankräuberschulung nur noch 
mit der Generation 85 plus 
durchführen kann. 
Die Welt und die Wirtschaft 
 stecken mitten im „Klimakte-
rium“ und wer kennt sich damit 
wohl am  Besten aus …?

„Die beiden knüpften nahtlos an ihr Erfolgsschema an, spielten sich 
 virtuos die kabarettistischen Bälle zu und waren dabei so herrlich bissig, 
tabulos und frech beim Sezieren aktuellen politischen Seins, dass es eine 
Freude für das Publikum war....Wenn immer die erneute Zusammenarbeit 
von Pölitz und Bölck in der ,Magdeburger Zwickmühle‘ eine Art Revolution 
sein sollte, dann ist sie hervorragend gelungen und man darf sich auf kom-
mende Mutationen  freuen.“                                                                                                               
(Wirtschaftsmagazin aspekt)    

„Insbesondere die hervorragend arrangierten und getexteten Musikstücke 
treiben die beiden Protagonistinnen zur Hochform … Das ist politische  Satire, 
wie man sie sich wünscht und die immer seltener wird.“
(Magdeburger Volksstimme)

Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß  
mit Marion Bach, Heike Ronniger als Gast und Oliver Vogt a.
Regie: Regina Pölitz & Team

Kommt mir doch nicht so!  
oder: Ausgang offen
Soloprogramm mit Lothar Bölck als Gast

Es geht schon wieder los
von und mit Lothar Bölck als Gast und Hans-Günther Pölitz 
Regie: Regina Pölitz

So dumm, wie man uns zu 
 machen versucht, will man uns 
auch kommen. Politische Fallen-
steller gehen immer wieder auf 
Dummenfang. Experten, Redak-
teure und andere Jagdgehilfen 
treiben uns mit Schlagzeilen, 
Marktschreien und Schlachtrufen 
in die Fallen, in die wir tappen 
sollen. Und wenn wir zur Strecke 
gebracht worden sind, wollen 
sie uns verkaufen. Und zwar für 
dumm. Nicht von ungefähr be-
richtet uns aus dem Regierungs-
revier Berlin über die politische 
Staatsjagd  Oberförster Deppen-
dorf. Und wir fallen gern darauf 
rein. Ja, wir sind die Beute, die 
ihren Jägern auch noch auflauert. 

Schlimmer noch, die Verdummten rennen ihren Jägern  sogar hinterher. So 
bekommt der Spruch „dumm gelaufen“ seine eigent liche Bedeutung. Und 
wenn wir dann weidwund danieder liegen, erschallt das Halali nach einem 
neuen Jagdführer! Weidmanns Heil! 

In seinem siebten Soloprogramm fordert Lothar Bölck „Kommt mir doch 
nicht so!“ Als Pförtner im Kanzleramt an der Pforte D nimmt er die 
Schlüssel position ein. Er bewacht die Kanzlerin, als Weibwächter.  Zwischen 
Ausweiskontrolle und Kontrollgängen prophezeit er Ihnen politische Aus-, 
An- und Absichten. Denn in diesen Zeiten ist es leicht ein Prophet zu sein. 
Es trifft alles ein, was man befürchtet. Als Prophet glaubt er, dass der Berg 
zu ihm kommt. Also die Kanzlerin. Und dann will er ihr die Leviten lesen. 
Von wegen, dass man für das Hören ihrer Regierungserklärungen Vergnü-
gungssteuer zahlen sollte, dass ihre Reden Lügen zur Nation sind, und dass 
sie nie den Fragen der Zeit ausweicht, nur den Antworten. Bei ihm ist alles! 
Außer Kontrolle. 

Im Kanzleramt ist ein Kommen und Gehen. 
Also, kommse gehnse rein in Bölcks Kabarett. Bitte? Wie sie da wieder raus 
kommen werden? Der Ausgang ist offen!   

Neues Programm  
von und mit Lothar Bölck a.G. 
und Hans-Günther Pölitz

Fotos: Regina Pölitz

Premiere am Dienstag, 

19. Juni, 20 Uhr

MAI
JUNI, JULI
2012


